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Überblick

 Wieso ein Gebäude-Ausweis?

 Welche Rolle spielt er?

 Wer benötigt ihn?

 Wer darf ihn verlangen?

 Wann ist er Pflicht?

 Wie wird er ausgestellt?

 Wer stellt ihn aus?

 Wie lange gilt er?
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Wieso ein Gebäude-Ausweis?

 Wärmeschutz-Nachweis

 Wärmebedarfs-Ausweis

 Energiebedarfs-Ausweis

 Energie-Pass

 Energie-Ausweis

 Nachhaltigkeits-Zertifikat

 �
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Welche Rolle spielt er?

 Weist nach, dass die Anforderungen 

gemäß EnEV 2007 erfüllt sind

 Informiert Käufer und Neumieter

 Ermöglicht ihnen den energetischen 

Vergleich am Immobilienmarkt

 Weist Eigentümer Einsparpotential auf

 Informiert Bürger über Behördenbauten
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Wer sind die Akteure?

 Bauherr / Bauträger

 Eigentümer Neubau

 Zuständigen Landesbehörden

 Eigentümer Bestand

 Wohnhaus, Wohngebäude

 Verwaltungs-, Wirtschafts-, Gewerbebauten

 Behörden mit regem Publikumsverkehr
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Was sagt er aus?

 Wohn- und Nichtwohngebäude

 Neubau und Modernisierung: 

Zustand des fertig gebauten Gebäudes

bei Abweichungen � ggf. Änderung

 Bestand:

Energetischer Zustand im Vergleich

 Bestand:

Energieverbrauch der Vorgänger
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Energieausweis 

erlaubt den Vergleich 

des energetischen 

Standards von 

Gebäuden
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Wer benötigt ihn?

 Bauherrn neu geplanter Gebäude

 Eigentümer Wohn- und Wirtschaftsbau

 Anbau und Umbau im Bestand

 Modernisierungen im Bestand

 Verkauf und Neuvermietung

 Eigentümer öffentliche Behördenbauten

 Aushang für das Publikum
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Wer benötigt ihn nicht?

 Eigentümer, die ihre Wohnung, Haus 

oder Immobilie selbst bewohnen, nutzen

 Vermieter und Mieter, die ein 

bestehendes Mietverhältnis weiterführen 

 Eigentümer von Baudenkmälern

 Eigentümer kleiner Gebäude

 Zwangsversteigerungen



Berliner Energietage 2008 - C4 Workshop am 06.05.2008
Melita Tuschinski: Der Energieausweis auf der Zielgeraden

Wann benötigt man ihn?

 Mit Bauantrag bei  Neubauten

 Bei Baugenehmigung im Bestand

 Bei Verkauf, Neuvermietung, Neuleasing

 Als Aushang bei viel besuchten Behörden
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Wann ist er Pflicht?

 Seit 1. Oktober 2007:

 Neu geplante Gebäude

 Umbauten und Anbauten im Bestand

 Ab 1. Juli 2008:

 Wohnbestand bis 1965: Verkauf, Neuvermietung

 Ab 1. Januar 2009:

 Wohnbestand ab 1966: Verkauf, Neuvermietung

 Ab 1. Juli 2009:

 Nichtwohnbestand: Verkauf und Neuvermietung

 Viel besuchte Behörden: Öffentlicher Aushang
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Was sagt er aus?

 Von 10 auf 4 Seiten gestrafft

 Allgemeine Gebäudedaten

 Energiebedarf und Vergleich Standard

 Energieverbrauch und Vergleichswerte

 Erläuterungen

 Modernisierungsempfehlungen
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Seite 1:

Allgemeine 

Gebäudedaten
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Seite 2:

Energiebedarf 

und Vergleich 

des Standards
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Beilage:

Empfehlungen 

zur kosten-

günstigen 

Modernisierung
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Aushang:

Energieausweis 

für öffentliche 

Behördenbauten
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Wie wird er ausgestellt?

 Bedarfsausweis:

Auf Grundlage des berechneten Bedarfs

für Heizung, Lüftung und Warmwasser

 Verbrauchsausweis:

Auf der Grundlage des erfassten Energie-

Verbrauchs für Heizung und Warmwasser

 Modernisierungsempfehlungen:

Werden dem Energieausweis beigefügt.
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Wer darf wählen?

 Neubau bei Bauantrag: 

 Nur Bedarfs-Ausweis

 Modernisierung bei Genehmigung:

 Bedarfsausweis oder Bauteil-Nachweise

 Bestand bei Verkauf oder Neuvermieten:

 Bedarfs- oder Verbrauchs-Ausweis

 Ausnahme: Kleine Wohngebäude mit bis zu 
vier Wohnungen, Baujahr bis 1977, die die 
Anforderungen der WSVO 1977 nicht erfüllen
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Anforderungen WSVO�77

 Kleine Wohngebäude neues Potential

und großes Interesse: Mietkauf

 WSVO�77 Bundesanzeiger-Verlag

 Nachweis Wärmeschutz nach WSVO�77:

 Wärmedurchgang (K-Wert Außenhülle)

 Wärmeverluste (Undichtigkeiten)

 K-Wert berechnet nach DIN 4108 (1969)
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Wer darf ihn ausstellen?

 Neubau und Modernisierung

 Bundesländer regeln über LBO, DVO-EnEV

 Nichtwohnbestand:

 Qualifizierte Architekten, Ingenieure, Planer

 Wohnbestand:

 Qualifizierte Architekten, Ingenieure, Planer

 Qualifizierte Innenarchitekten, Energieberater

 Qualifizierte Handwerker und Techniker
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Wo findet man Aussteller?

 Ausstellungsberechtigung

 Kompass für Aussteller

 Datenbanken im Internet

 Dienstleister-Verzeichnis EnEV-online

 Erklärung zur Ausstellungsberechtigung

 Häufige Fragen und Klärungsbedarf
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Wie lange gilt er?

 Zehn Jahre ab Ausstellungsdatum

 Ebenfalls 10 Jahre lang gelten:

 Wärmebedarfsausweis nach WSVO 1995

 Energiebedarfsausweis EnEV 2002 / 2004

 Bestimmte freiwillige Energiepässe nach

EU-Richtlinie für energieeffiziente Gebäude

 Energieausweise gemäß EnEV-Beschluss

der Bundesregierung vom 25. April 2007



Berliner Energietage 2008 - C4 Workshop am 06.05.2008
Melita Tuschinski: Der Energieausweis auf der Zielgeraden

Fazit

 Energieausweis � Energieeffizienz

 Ab 1. Juli ggf. Pflicht im Wohnbestand

 Rechtliche Konsequenzen erwartet?

 Verbreitung auf dem Immobilienmarkt

 Chancen: Energieberatung, Sanierung

 Aufträge für Aussteller und Planer

 Förderung: KfW und BAFA



Berliner Energietage 2008 - C4 Workshop am 06.05.2008
Melita Tuschinski: Der Energieausweis auf der Zielgeraden

Info: www.EnEV-online.de

http://www.EnEV-online.de

